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Als QR-Codes sind möglich: 

 nur ausgewählte Materialien (mit Mehrwert und in begrenztem Umfang) 

 rechtlich unproblematische Materialien, d. h. eigene Arbeitsblätter (ohne Originaltexte!) und selbst erstellte 

Materialien (Abbildungen, Schemata), ggf. Lösungsskizzen usw. 

 

Nicht verwendet werden können: 

 Buchtexte (sofern nicht gemeinfrei) 

 Texte aus Zeitungen/Zeitschriften 

 Internettexte (hier kann man aber ggf. über den QR-Code verlinken bzw. diesen wie bisher im Heft im 

Literaturverzeichnis angeben) 

 

Zu beachten ist zudem: 

o In jedem Fall ist bei der geplanten Verwendung von Texten sowie umfangreicheren Zusatzmaterialien eine 

Rücksprache mit den Herausgeber:innen des Heftes notwendig! 

o Weiterführende Links und Hintergrundinformationen für die Lehrkräfte stellen keine Materialien dar, 

sondern sind wie bislang im Beitrag selbst zu verorten (Literaturverzeichnis). 

o Bilder (auch Grafiken aus Büchern usw.!) sollten ebenfalls vorab rechtzeitig abgesprochen werden. D.h.: 

Bildwünsche sind mit eindeutiger und vollständiger Quellenangabe (bei Internetlink muss immer auch ein 

Impressum auf der Seite vorhanden sein!) vorab den Herausgeber:innen des Heftes mitzuteilen, damit diese 

in Zusammenarbeit mit dem Verlag rechtzeitig die Verwendung klären können.   Rechte können nicht 

immer eingeholt werden; Bild muss dann ggf. entfallen! 

 

Formale Hinweise: 

o Die Zusatzmaterialien werden als Word-Datei zur Verfügung gestellt. Es sollte hierbei die Vorlage des 

C.C. Buchner Verlags in einheitlicher Formatierung verwendet werden (s. Muster). 

o Wichtig ist, dass die QR-Codes im Verlag generiert werden.  Bitte also nur die Infos und die Materialien mit 

dem Manuskript liefern und nicht selbst einen Code generieren. Ein kurzer Verweis im Beitrag auf das 

Material/den QR-Code sollte erfolgen; dieser wird von der Redaktion fertiggestellt (s. u. Beispiel). 

 

Der Verlag wird zusätzlich einen sogenannten Mediencode erstellen. Wenn dieser auf der Internetseite 

www.ccbuchner.de ins Suchfeld eingegeben wird, gelangt man ebenfalls zu dem Download des Zusatzmaterials 

(für Leser:innen ohne QR-Code-App).   

 

Beispiel aus der ZDPE 2/2023:  

                

  

http://www.ccbuchner.de/

